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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTG Ottrau/Berfa 2013 II : TuS 1862/1911 Fritzlar 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach ca. 185 Minuten Spielzeit nahm der TuS 1862/1911 Fritzlar beim 8:8 gegen die TTG Ottrau
/Berfa 2013 II in der Herren Bezirksliga Gr. 4 einen Zähler mit. Besonders Fabian Siebert behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die TTG Ottrau/Berfa
2013 II gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von
28:29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Quehl / Fieser waren im Doppel gegen Pötter / Henn nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht so gut lief es indessen im Anschluss für Bierwirth / Euler bei
ihrem 0:3 gegen Hofmann / Ranft. Auf dem falschen Fuß erwischten Siebert / Hergert ihre Gegner
Eitel / Lange beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Bernd Quehl seinem Gegner Johannes Ranft letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit 1:3 verlor
anschließend Stefan Fieser seine Partie gegen Fabian Hofmann, in die Hofmann im Vorfeld bereits
als großer Favorit gegangen war. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Norbert Bierwirth seine
Partie gegen Torsten Eitel noch mit 3:2. Die richtige Taktik hatte Fabian Siebert beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Kevin Pötter ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Robert Euler beim
Sieg in drei Sätzen gegen Bjarne Lange ab dem ersten Ballwechsel. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Reinhold Hergert bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus Henn dann doch
niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Ottrau/Berfa 2013
II und des TuS 1862/1911 Fritzlar. Keinen Punkt beisteuern konnte Bernd Quehl im Spiel gegen
Fabian Hofmann, das 0:3 verloren ging. 4:20 (Quehl) bzw. 21:4 (Hofmann) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Fieser und Johannes Ranft, die Stefan Fieser
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Norbert Bierwirth das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Kevin Pötter abgab und eine Niederlage
kassierte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Der neue Zwischenstand war 6:6. Die richtige Taktik hatte Fabian Siebert
wiederum beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Torsten Eitel von Beginn an. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Eitel nun bei 6 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn
der Spielzeit. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robert Euler, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Markus Henn verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Henn nun bei 11:6
seit Beginn der Serie. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bjarne Lange zunächst
nicht gut aus, so gewann Reinhold Hergert im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Quehl / Fieser
verloren ihre Partie dagegen gegen Hofmann / Ranft unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 11:13,
9:11, 6:11. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (09:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Ottrau/Berfa 2013 II nun ein Punktekonto von 8:18 Punkten
auf, während der TuS 1862/1911 Fritzlar vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den
TTC Sebbeterode-Winterscheid ansteht, 19:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG
Ottrau/Berfa 2013 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TSV 1911
Wasenberg.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013 II

Doppel: Quehl / Fieser 1:1, Bierwirth / Euler 0:1, Siebert / Hergert 1:0 
Einzel: B. Quehl 0:2, S. Fieser 1:1, N. Bierwirth 1:1, F. Siebert 2:0, R. Euler 1:1, R. Hergert 1:1 

 TuS 1862/1911 Fritzlar
Doppel: Hofmann / Ranft 2:0, Pötter / Henn 0:1, Eitel / Lange 0:1 
Einzel: F. Hofmann 2:0, J. Ranft 1:1, K. Pötter 1:1, T. Eitel 0:2, M. Henn 2:0, B. Lange 0:2


